
Amtsblatt
für öie Kladt WilöbaS .

Erscheint Dienstags , Donnerstags und Samstags
Bestellpreis c Trteljährtich 1 Mk . 10 Pfg . , Bei allen rvürt-
lembergischen Postanstalten und Boten im Orts - und Nach¬
barortsverkehr vierteljährlich 1 Mk . 15 Pfg . : außerhalb

desselben 1 Mk . 20 Pfg . ; hiezu 15 Pfg . Bestellgeld .
* Hie;u : Illustriertes Sountagslilatt und

Anzeiger
für WiL'öbaö u . Wrngevung .

Ni . 104

Die Einrückungsgebühr
beträgt für die einspaltige Zeile oder deren Raum 8 Pfg .
auswärts 10 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfg . Anzeigen müssen
den Tag zuvor aufgegeben werden ; bei Wiederholungen '

entsprechender Rabatt .
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Samstag , den 3 . September ( OlO 46 - Jahrgang
'Zlrrirdjcho. il

Stuttgart , 31 . Aug. Die schon längst be¬
stehende Absicht , daß Stuttgart nach dem Beispiel
anderer Großstädte ebenfalls eine richtige Rollschuh¬
bahn großen Stils erhalten soll , verwirklicht sich
jetzt. Sie wird auf dem städtischen Areal an der

- Ecke der Metz - und Neckarstraße errichtet. Der
Unternehmer ist ein Schweizer, Herr Konradin
Baumann, und der Bau selbst wird ausgeführt
von der Architektenfirma Heim und Früh. Der
neue Sportstempel , der sich „Erste Stuttgarter
Rollschuhbahn" nennt , erhält eine Länge von
83,5 Nietern und eine Breite von 43 Meiern . Die
stm Rollschuhlaufen dienende Fläche mißt 1500
Quadratmeter . Ende Oktober soll das neue
Nblissement eröffnet werden.

Stuttgart , 31 . Aug . Wie der „ Staats - Anz .
"

meldet , wird der Minister des Innern diejenigen
Personen , welche ihn in dienstlichen Angelegenheiten
zu sprechen wünschen , fortan wieder jeden Freitag
nachmittag 4 Uhr empfangen.

^Stuttgart , 31 . Aug . Wohl im Hinblick auf
dm Unglücksfnll , der sich vor 14 Tagen bei den
Bollmöller' schen Flugversuchen auf dem Cannstatter
Wasen ereignete, erläßt das Stadtpolizeiamt nun¬
mehr eine Warnung, in der das Publikum zur
Verhütung von Unglücksfällen dringend ersucht
wird , als Zuschauer bei Flugversuchen sich in
ubeblicher Entfernung von den Flugapparaten zu
Wen und auf alle Fälle die an geeigneten Stellen
gebrachten Warnungstafeln zu beachten , auch
«vaige Absperrungsvorrichtungen nicht zu durch¬
stechen.

— Der 1 . September ist für die württem -
bergischen Beamten ein wichtiger Termin . Treten
doch an ihm die Aenderungen des Beamtengesetzes
in Kraft , die die Landstände diesen Sommer be¬
schlossen haben. Nach dem Artikel 2 a des neuen
Gesetzes werden in Zukunft die auf vierteljährige
Kündigung angestellten Beamten unter der Voraus¬
setzung der Würdigkeit und der zufriedenstellenden
Dienstführung in die Rechte der auf Lebenszeit
angestellten Beamten eingewiesen , nachdem sie seit
ihrer ersten Anstellung eine Dienstzeit von sieben
Jahren zurückgelegt haben. Die Dienstzeit wird
bei Beamten , die vor Vollendung des 25 . Lebens¬
jahres angestellt worden sind, erst vom Tag der
Vollendung dieses Lebensjahres an berechnet . Bei
Beamten, die schon vor Zurücklegung einer sieben¬
jährigen Dienstzeit das 40 . Lebensjahr vollendet
haben, kann die Wartefrist bis auf 5 Jahre ge¬
kürzt werden. Außerdem kann für Militär¬
anwärter mit einer mindestens 8jährigen Militär-
bienstzeit allgemein ungeordnet werden , daß ein
Teil der Militärdienstzeit auf die siebenjährige
Wartefrist angerechnet wird . Besonders wichtig
ist auch der Artikel 4a, der die dienstlichen Füh¬
rungsberichte betrifft . Er lautet : „ Sind in dienst¬
liche Führungsberichte Vorkommnisse ausgenommen,
me dem Beamten nachteilig sind, so kann eine
Entscheidung hierauf nur gegründet werden, nach¬
dem dem Beamten Gelegenheit zur Aeußerung
gegeben ist .

" Diese Aeußerung ist den Personal-
Eeu beizufügen . Für die Beamtinnen von Be¬
deutung ist der Artikel 7 b, der die Verhältnisse
der hinderlassenen Kinder behandelt.

.
— ü — Herrenalb , 1 . Sept . Eine Passa -

Mfahrt des L . Z . 6 führte gestern nachmittag um
a llhr über unfern Kurort , um nach 10 Minuten
Mr den Gebirgssattel „Käppele" wieder nach

zurückzukehren. Unter den Passagieren befand
I'ch auch Herr Hotelier E . Wüsthoff hier. Die

Fahrt zählte zu den genußreichsten der bis jetzt
unternommenen. Vom Bernstein aus , dem herrlich
gelegenen Aussichtspunkt, 1 ' /» Stunden von hier,
dürften die Fahrten , die bei günstigem Wetter
täglich ausgeführt werden, am besten zu beobachten
sein , da die Luftschiffhalle deutlich sichtbar ist.
Touristen seien aus diese günstige Gelegenheit ganz
besonders aufmerksam gemacht .

Göppingen , 1 . Sept . Nach über Ojähriger
Dauer hat jetzt auch das Konkursverfahren über
das Vermögen des früheren Fabrikdirektors Bern¬
hard Gutmann , des Gründers und Leiters der
im Jahre 1904 zusammengebrochenenAktiengesell¬
schaft Mechanische Buntweberei am Stadtbach ,
seinen Abschluß gefunden . Damit sind mm sämt¬
liche Konkurse erledigt, die s. Zt . durch den Zu¬
sammenbruch der genannten Aktiengesellschaft
hervorgernfen wurden . Bernhard Gutmann , der
sich nach seiner Flucht aus Göppingen nach Athen
gewandt hat , ist noch heute dort ansäßig ; er be¬
treibt Vertretungen und Agenturen .

— Am 3 . November 1910 tritt die K . Bau¬
handwerkerschule in Rottweil ins Leben.
Ihre Ausgabe ist , Maurer, Zimmerleute und
Steinhauer durch einen auf die unmittelbaren
praktischen Bedürfnisse ihres Berufs zugeschnittenen
Unterricht in zwei fünfmonatigen Winterkursen von
November bis März zu tüchtigen Handwerks¬
meistern auszubilden . Gelehrt werden Bauzeichnen,
Baukonstruktion, Gebäudekunde, Ballführung , Bau¬
kostenberechnung , Buchführung , Gesetzeskunde . Als
Schüler werden solche Leute ausgenommen, die in
einem der genannten Handwerkszweige die Gesellen¬
prüfung erstanden und das 18 . Lebensjahr zurück¬
gelegt haben. Den Besitz der nötigen allgemeinen
Vorbildung haben sie durch eine einfache Auf¬
nahmeprüfung nachzuweisen . Die Anforderungen
entsprechen denjenigen, die an einen Volksschüler
bei der Volksschulentlassung zu stellen sind . Mit
dieser Schule wird auch der Schwarzwaldkreis
seine Bauhandwerkerschnle erhalten haben , in
Biberach und Schw . Hall sind solche bereits vor¬
handen. Es ist zu hoffen , daß unsere jungen
Handwerker durch fleißige Benützung die Fürsorge
des Staates lohnen.

Schwenningen , 31 . Aug . Ein Mitglied des
Veteranenvereins stiftete anläßlich der 40jährigen
Wiederkehr des Sedcmtages 5000 Mark , deren
Zinsen alljährlich zu Gunsten des Veteranenvereius
verwendet werden sollen .

Lauffen a . N ., 30. Aug . Ingenieur Schlayer
hier hat mit einem der von ihm konstruierten
Wasserfahrräder eine Neckarfahrt von hier nach
Heidelberg gemacht und die rund 100 Kilometer
lange Strecke in 10 ' ll Stunden zurückgelegt . Die
Fahrt ging glatt von statten . Das Fahrzeug hat
sich bei dem gegenwärtigen Wellengang als un¬
bedingt stabil und sicher erwiesen .

Pforzheim , 1 . Sept . Wenn das Wetter
keinen Strich durch die Rechnung macht , wird am
Sonntag der Zeppelin - Luftkreuzer nicht bloß
einmal , sondern zweimal über Pforzheim erscheinen .
Nachmittags halb 4 Uhr soll ein zweiter Aufstieg
erfolgen, und das Ziel der Fahrt wird wiederum
Pforzheim sein . Für diese zweite Fahrt haben sich
bereits 6 Teilnehmer aus Pforzheim gefunden.
Der erste Aufstieg soll in Baden -Baden um halb
11 , der zweite um halb 4 Uhr erfolgen . Ankunft
in Pforzheim gegen Mittag und gegen 6 Uhr abds .

Ettlingen , 1 . Sept . Die Leitung für den
elektrischen Betrieb der Albtalbahn von vorerst
Station Holzhof nach Herrenalb ist nun soweit

vorgeschritten, daß die Probefahrten ausgeführt
werden können . Fallen sie zur Zufriedenheit aus,
so wird der elektrische Betrieb ausgenommen werden.

Baden - Baden , 29 . Aug . Der Großherzog
und die Großherzogin besuchten heute vormittag
die Deutsche Kunstausstellung 1910 und hierauf
die neue Luftschiffhalle Baden-Oos, über welche
sich die hohen Herrschaften sehr befriedigt äußerten .
Am gestrigen Sonntag wurde die Luftschiffhalle
von mehr als 2000 Personen besucht . Der Inter¬
nationale Klub hat in seiner gestrigen Sitzung
beschlossen, die Tribünen auf dem Rennplatz
Iffezheim niederzureißen und durch neue zu ersetzen,
sodaß vom nächsten Jahr ab die der neuesten
Technik entsprechenden Gebäude und Tribünen das
Rennfest ausgestalten werden . Großkausmann
Hermann Silcken aus New -Aork, der unserer
Stadt stets das wärmste Interesse entgegengebracht
und dies wiederholt betätigt hat , hat für die
Internationalen Rennen vom nächsten Jahr ab
einen Preis von 10 .000 Mk. gestiftet .

Konstanz , 31 . Aug . Großfeuer . Gestern
nacht gegen 10 Uhr brach in der Fabrik von L .
Stromeyer u . Co . in Stromeyersdorf auf bisher
unaufgeklärte Weise Feuer aus , das sich bei der
Masse der leicht entzündbaren Materialien unheim¬
lich rasch auf die Trocknerei, wo 10 000 m Stoff
verbrannten , ausdehnte . Färberei, Trocknerei nnd
Kalandersaal sind bis auf die Umfassungsmauern
niedergebrannt , der Schaden soll sich auf zirka
eine Viertelmillion Mark belaufen . Der Betrieb
wird unverändert weitergeführt .

München , 31 . Aug . Ein schweres Automobil¬
unglück ereignete sich gestern abend kurz nach
Schluß der Walkürenaufführung vor dem Prinz¬
regententheater . Der Lenker einer Mietdroschke
hatte anscheinend die Herrschaft über das Auto
verloren und fuhr an der Nordwestecke des
Theaters auf das Trottoir mitten in eine dort
stehende Gruppe von Damen hinein . Eine Dame
aus San Franzisco geriet unter das Automobil ,
sie erlitt einen Schädelbruch und eine starke
Quetschung des Brustkorbs und war sofort tot .
Eine andere Dame wurde schwer , jedoch nicht
lebensgefährlichverletzt . Beide Damen sindSchwestern
namens Barmingham. Eine dritte Dame erlitt
leichtere Verletzungen Der Chauffeur wurde sofort
verhaftet .

München , 31 . Aug . Die Hundertjahrfeier
des Oktoberfestes , das 1810 zum ersten Male
begangen wurde , wird am 17 . September beginnen
und am 2 . Oktober ihr Ende erreichen . Da
wegen der Hundertjahrfeier besondere Arrangements
getroffen werden, mit Festaufzügen, Sportspielen ,
Pferderennen , einer landwirtschaftlichen Ausstellung
usw . , wird Heuer das Oktoberfest noch eine größere
Anziehungskraft ausüben als in sonstigen Jahren .
Im Mittelpunkte der Festlichkeiten steht der große"
Festzug der acht bayerischen Regierungskreise. Die
Leitung und Gruppierung dieses Festzuges ist
wohlgeübten Künstlerhänden anvcrtraut.

Wiesbaden , 29 . August. Der in München
verstorbene Arzt Dr . Gärtner hat seiner Vater¬
stadt Wiesbaden sein Vermögen im Betrag von ca .
600 000 Mark vermacht. Die Zinsen sollen zur
Ausstattung unehelicherKinderbei deren Verheiratung
verwendet werden.

Berlin , 31 . Aug . Aus London wird gemeldet :
Die indische Regierung hat sich erboten, die Kosten
der Reise des deutschen Kronprinzen durch Indien
zu tragen . Ein ausführliches Programin über
den Aufenthalt des Kronprinzen soll in 14 Tagen



ausgegeben werden . In dem Programm sind
auch Jagdausflüge und militärische Manöver vor¬
gesehen . Der Kronprinz wird Anfang Dezember
in Indien eintreffen und sich dort zwei Monate
lang aufhalten .

— Es ist jetzt gelungen , den glücklichen Gewinner
der 20 000 Fr . des Hauptgewinnes der Brüsseler
Weltausstellungslotterie ausfindig zu machen . Die
Glückliche ist ein Dienstmädchen namens Eugenie
Bruinoghe , die aus Volleghen stammt . Das
Mädchen hatte das Los als Prämie in einem
Kolonialwarengeschäft erhalten .

— Daß Zwillinge in der Lage sind, gemeinsam
ihren 80 . Geburtstag zu feiern , dürfte zu den

größten Seltenheiten gehören . Am 29 . August
1910 hat ein württembergisches Brüderpaar dieses
Fest in Jnterlaken begangen . Es sind die am
29 . Auaust 1830 in Weikersheim geborenen Brüder
Rudolf und Gustav Pfeiffer . Rudolf , in weiten
Kreisen Stuttgarts bekannt , war Jahrzehnte lang
bei der Württ . Bereinsbank , zuletzt als stellvertr .
Direktor , tätig und hat sich erst vor etwa 2 Jahren
zur Ruhe gesetzt . Gustav lebt als prakt . Arzt in
Paris und ist dank seiner Verdienste um die
dortige deutsche Kolonie mehrfach , zuletzt vor einigen
Jahren von unserem König durch Verleihung des
Titels Medizinalrat , ausgezeichnet worden . Rudolf
ist Hagestolz geblieben , während Gustav zusammen
mit Frau , Kindern und Enkeln zu dem Fest er¬
schien. Beide Brüder erfreuen sich einer in ihrem !
Alter seltenen Frische des Körpers und Geistes .
Sie sollen sich früher so ähnlich gesehen haben, !

daß sie sogar von ihnen nahe Stehenden ver¬
wechselt werden konnten . Auch heute ist ihre
Aehnlichkeit noch so groß , daß sie heitere Ver¬
wechslungen erleben . Aus zahllosen Glückwünschen
zu ihrem Jubeltag durften die beiden jugendlichen
Greise entnehmen , welch großer Beliebtheit sie sich
erfreuen .

Ragaz , 2 . Sept . 180 deutsche Aerzte kamen
gestern um 4 Uhr nachmittags auf einer Studien¬
reise (die bekanntlich in Stuttgart ihren Anfang
nahm ) durch die bedeutendsten Kurorte der Ost¬
schweiz nach Ragaz , wo sie bis Freitag abend
bleiben werden . Abends fand zu ihren Ehren ein
Bankett im „ Hof Ragaz " statt , an dem die Be¬
hörden des Kantons , sowie die von Ragaz teil - ,
nahmen .

Lokcrkes .
Wildb ad , 3 . Sept . Auf eine Anfrage des Herrn

Stadtschultheiß an die deutsche Luftschifffahrls -
Aktiengesellschaf in Baden -Oos wurde ihm mitge¬
teilt daß das Luftschiff Z . 6 am morgigen Sonntag
2 Fahrten nach Pforzheim ausführe und bei
einer derselben wenn kein Gewitter im Wege stehe
unsere Badestadt passieren werde . Der Stadtvor¬
stand wurde ersucht morgen Vorm . 10Uhr
nochmals telephonisch anzufragen , wobei ihm dann
das nähere mitgeteilt werde .

Wildb ad , 3 . Sept . Herr Samtätsrat I) r .
Haußmann hier hat sein Anwesen an der Enz -

talstraße an die Frl . Bätzner , welche bisher im
Bankgebäude Wohnung hatten , um die Summe
von 100000 Mk . verkauft .

Wildb ad , 3 . Sept . Obwohl der Himmel
gestern vormittag nichts weniger als rosig aussah ,
entschloß man sich doch, das Kinderfest nicht
abzubestellen . „Frisch gewagt ! " hieß es da , und
richtig — gegen Mittag hellte es sich auf , und so
zogen , wie alljährlich , Wildbad 's Schulkinder um
2 Uhr unter den Klängen einer Musikkapelle hinaus
zum Windhof , hinaus zu der Stätte , wo sie sich
ein paar Stunden ganz der Freude hingeben
konnten , vergessend der Sckmlgedanken und Schul¬
sorgen und schwelgend im Genuß dessen, was für
ein Kinderherz das Höchste ist. Da luden sauber
gedeckte Tische zum Kaffee ein , dort verteilten
geschäftige Hände Bretzeln und Birnen , daneben
winkten von glatten Kletterbäumen herab allerlei
Siegespreise denen , die sich zu ihrer Höhe empor -
ringen konnten , und bald waren die Tannenwipfel
ihrer Anhängsel beraubt Im Hintergrund forderte
eine Karussellorgel zu einer Tour zu Roß oder
zu Wagen auf , und überall boten Händler und
Händlerinnen allerlei mehr oder weniger passende
Gegenstände zum Kaufe an . Die Oberklasse der
Realschule hatte unter Leitung ihres Lehrers , Herrn
Oberreallehrer Steurer , eine Szene aus Wallen -
stein 's Lager einstudiert und führte sie drunten an der I
Enz in einem improvisierten Freilichttheater unter
dem lebhaften Beifall einer zahlreichen Zuhörerschaft
auf . So verstrichen nur zu rasch die paar Stunden
des fröhlchen Zusammenseins ; bald nach 5 Uhr
blies die Trompete zur Sammlung der Kinder und
zum Rückmarsch durch die Anlagen . In der Trink¬
halle sprach Herr Oberreallehrer Steurer im Namen

der Kinder den bürgerlichen Kollegien den herzlichen , erhalten hatte , traf jede die Wahrheit bekennende
Dank aus für die Gewährung der Mittel zu dem § Silbe aus dem Munde des Verbrechers ihr Herz
nun in allen Teilen schönstens verlaufenen Feste , wie ein tätlicher Schlag . Schmerz und Grauen
wies mit markigen Worten noch auf die Bedeutung umfingen sie mit lähmendem Bann , dem sie mit
des 2 . September 1910 , als des Tages der 40 . aller Gewalt sich zu entreißen versuchte , als sie
Sedansfeier hin und forderte zum Schluß alle Theos fiebrisch glänzende Augen in flehender Bitte
Anwesenden , unter denen sich auch eine stattliche auf sich gerichtet sah .

Zahl von Kurgästen befand , auf , den Choral : ! Irmgard ergriff die sich mühsam entgegen-

„ Nun danket alle Gott " anzustimmen . Feierlich s streckende Hand des totwunden Mannes und sagte
klangen die Töne durch die Trinkhalle , und nach ,

mit fester Stimme :

Schluß des Liedes ging man auseinander mit dem > „Was du mir getan , Theo , verzeih ich dir , und
Gefühl , wieder ein recht hübsches Kinderfest , ein hoffe auch, der Allbarmherzige wird dir , demReu -

Freudenfest für jung und alt , für reich und arm , erfüllten , ein gnädiger Richter sein ! "

gefeiert zu haben . In Theos Blick und Mienen ging eine auf-
fallende Wandlung vor , sie strahlten auf in einem

Ni,IN rLp -i -rn -taNp 1 sanftenLicht , um seinen Mund legte sich ein weiches
^6 . ALsflr . j . Lächeln , während er schwer atmend lächelte :

Nun sind schon vier Jahrzehnte verflossen , „Dank dir — Dank , daß du gekommen ! —

seitdem der Uebermut des dritten Napoleon durch Vergib ! Dank — so — Arnold — " dann ver-
die deutsche Kriegerfaust aufs empfindlichste be- - dunkelten sich seine Sinne ,

straft ward . Die Jahre 1870 71 werden immer Der Gegenwart seiner Frau sich nicht wck
als eine große Zeit in der deutschen Geschichte bewußt , hielten dennoch seine heißen Finger ly

glänzen . Sie waren der großartige Epilog zu kalte Hand wie mit eisernen Klammern umspannt
1813 . Wieder flammte eine wundervolle vater - > Irmgard versuchte vergeblich , sich loszureißen,
ländische Begeisterung , wieder folgte Sieg auf oder mit der freien Hand die Klingel zu berühren.

Sieg . Und einer der größten und folgenreichsten Unheimliche Schauer durchrieselten sie . sie wollte

Ehrentage war der Tag von Sed an . Eine heiße schreien, aber kein Laut drang über ihre Lippen .

Schlacht ist der Kapitulation vorangegangen . Die ,
Kalter Schweiß trat auf ihre Stirn , sie fühlte

ganze grausige , unerbittlich vernichtende Macht sich einer Ohnmacht nahe , als der Kranke plötzlich
des Krieges zeigte sich . Hunderte und Tausende ein durchdringend gellendes Lachen ausstieß . Im
von blühenden Menschenleben lagen tot oder ver - nächsten Augenblick wurden die Türen rasch ge¬
mundet . Aber die deutsche Waffenehre triumphierte , öffnet , und der Arzt eilte herbei ,

und Blut und Eisen waren nötig , um die alte Mit einem Blick die Situation überschauend

Sehnsucht nach einer wirklichen deutschen Einheit löste Doktor Stein mit sanfter Gewalt Irmgards

nun endlich zu verwirklichen . Ohne Sedan wäre Hand aus der Hand des Patienten . Die an allen

schwerlich der Tag von Versailles gekommen . So Gliedern zitternde Frau ins Nebenzimmer geleitend ,

ist und bleibt der 2 . September ein Tag hohen sagte er mit dem Ausdruck herzlicher Teilnahme:

nationalen Gedenkens . Die ihn als Mitkämpfer „ Beruhigen Sie sich ! Nehmen Sie , bitte , diese
miterleben durften — ach , schon so viele von ihnen . Tropfen , Sie werden Ihnen gut tun " ,

sind für immer dahingegangen I — sie durften die ! Wie Doktor Felix Stein vorausgesagt , über-

! stolze Gewißheit in die Heimat tragen , an einem ! lebte Reimann den Tag nicht . Ohne daß er sei,,

Stück Weltgeschichte mitgewoben zu haben .
Musterhaft war die Haltung der deutschen

Truppen . Ausgezeichnete Führer standen an der

Spitze . Geniale Köpfe , wie Bismarck und Moltke ,
fanden auch in den schwierigsten Lagen rasch das

Richtige . Aber den tiefsten und eigentlichen Grund
des Sedan -Erlebniffes hat der ehrwürdige König
Wilhelm gekennzeichnet , indem er schlicht and be¬
stimmt von einer Wendung durch Gottes Fügung
sprach . In diesem Wort liegt eine ganze Welt¬
anschauung beschlossen. Ihr Lebensnerv ist ein
christlicher Vorsehungsglaube . Heinrich v . Treutschke
hat in seiner „ Politik " gesagt , die Deutschen hätten
im Grunde genommen niemals auf der Bank der
Spötter gesessen. Das ist ein trefflicher Hinweis
auf die ernste religiöse Empfindungsweise , wie sie
gerade dem deutschen Charakter eigen ist . Und
wenn dennoch eine trübselige Strömung in deutschen
Landen geht , die uns auch das Idealste und
Heiligste verwitzeln und verekeln möchte, wir wollen
uns dadurch nicht imponieren und nicht irritieren
lassen : der Glaube an einen mit ewiger Gerechtig¬
keit waltenden Herrgott ist doch kein leerer Wahn !
Sedan — ein Gottesgericht ! Seien wir dankbar !
Dazu gehört es , daß wir im ganzen Leben uns
als Persönlichkeiten betätigen , bei denen Deutsch¬
tum und Christentum zusammenklingt wie Helles,
klares Erz . Trotz aller kleinen und großen All¬
tagssorgen und Wirtschaftskämpfe und unbeschadet
einer gewaltigen Steigerung der irdischen Kultur¬
güter und zumal des Siegeszuges der Technik :
wir dürfen den Glauben an die Ideen nicht ver¬
lieren und am allerwenigsten den an den einen

Bewußtsein wieder erlangte , erlöste ihn am ZM-
abend der Tod von seinem qualvollen Leiden .

Irmgard sah ihren Mann nicht wieder . Ihn
schweren Seelenkämpfe hatten die zarte Frau körper¬
lich derartig angegriffen , daß der Arzt zur allmäh¬
lichen Hebung der vollständig erschöpften Kräfte
möglichste Ruhe , Fernhaltung jeder Aufregung ach
strengste anbefahl . Infolgedessen blieb sie auch
Theos Begräbnisfeier fern , er erhielt die letzte
Ruhestätte in Paulinenhof .

Anstatt Irmgards schritt zwischen Stemmt
Röder und Gemahlin ein kleiner schwarzgekleideter ,
blondgelockter Knabe , in der Hand einen groß«
Strauß blühender Veilchen , die er dem Toten mit
in die Gruft geben sollte . Mit großen Augen blickte
Arnold halb scheu, halb verwundert auf das glänzende
Leichengepränge und auf das zahlreiche Gefllge,
das seinem armen , lieben Papa , den er nie, nie

Wiedersehen würde , das letzte Geleit gab .
Heimatsluft ! Frühlingszauber I Beides bewährte

an Irmgard seine wunderbar heilsame Kraft.
Freilich — das meiste zur Gesundung trug die

allmählich wiederkehrende Lebensfreude bei . Ihr
geliebtes Paulinenhof umschloß ihre Welt . Hm
lebte sie in stiller Zurückgezogenheit .

25 . Kapitel .
Arnolds zehnter Geburtstag . Im Herrenhause

von Paulinenhof herrschte reges Leben ; von fern
und nah waren die alten uud jungen Freunde
herbeigeeilt , den Familienfesttag mit Mutter und

Sohn zu feiern .
Ein paar sorgenvolle Jahre lagen hinter Frau

Reimann -Fabian . Auf Irmgards Ansuchen war ihr

herrlich waltenden Gott , der auch einen guten - gestattet worden , dem Namen ihres verstorbenen

Deutschen nimmer verlassen will . Ein neues Ge¬
schlecht ist groß geworden seit dem Tage von
Sedan . Die damals noch gar nicht geboren waren ,
stehen heute auf der Höhe des schaffenden Lebens .
Neue Aufgaben und Ausblicke — , aber der Zu¬
sammenhang mit dem großen Einst muß bleiben ,
und insonderheit die gewaltige Sprache von Sedan
darf niemals verhallen . „ Enkel mögen kraftvoll
walten , schwer Errungenes zu erhalten !"

Mnter - Haltendes .

paulinenhof .
Roman von A . Marbr »

Fortsetzung . (Nachdruck verboten .)
Was während Theos schrecklichem Geständnis

in der in ihrer tiefsten Tiefe erschütterten Frauen¬
seele vorging , vermögen Worte nicht auszudrücken .

Obgleich Irmgard nun schon vor Monden über
den Urheber der Freveltat entsetzlichen Aufschluß

Mannes den des Begründers der weltbekannte»

Firma beizufügen . Wie schwere Opfer es der ge¬
genwärtigen Besitzerin gekostet, den Geschäftsbe¬
trieb des großen Etablissements aus seiner alte»

Höhe zu erhalten , davon hatten nur wenige Ein¬

geweihte Kenntnis .
Durch Reimanns Verschwendungssucht war das

solide Haus Fabian in eine derartige finanzielle
Bedrängnis geraten , daß es der größten Sparsam¬
keit, Klugheit und unausgesetzter Tätigkeit der

Fabrikleiter bedurfte , eine Krise zu vermeiden.
Gott sei Dank , standen Frau Irmgard M

kundige , erprobte , treue Beamte hilfsbereit zur Seite.

In angestrengter Tätigkeit lernte Irmgard am

ehesten ihr Weh besiegen ; sie wurde gleichsam ge¬

zwungen , ihre Gedanken von der schmerzenreiche
»

Vergangenheit ab und ganz den ernsten Forderungei
der Gegenwart zuzuwenden . .

Je mehr dann am Geschäftshimmel die truve
Wolken sich lichteten , desto ruhiger , friedlicher wur
es in der schwergeprüften Frauenseele ; in ftoy

Zuversicht und voll gläubiger Hoffnung aus ein
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lichte Zukunft blickte sie dem Tage entgegen, wo
sie dem einzigen Erben von Paulinenhof sein reiches
Besitztum zur eigenen Verwaltung übergeben würde.
Freilich, der Tag lag noch in weiter Ferne ; noch
war Arnold ein Kind, das noch eine Welt von.
Wissen in sich aufnehmen mußte, um sich der großen
Verantwortung seiner sozialen Stellung bewußt zu
werden, um zu begreifen, was es heißt, an der
Spitze eines Weltetablissements zu stehen .

Wer dem frohherzigen Knaben m das frische/
blühende Antlitz fah, zu wem seine tiefblauen,
leuchtenden Augen aufblickten , frei und offen, sagte
sich unwillkürlich: Ein Herz ohne Arg und Falsch .
In ganz Paulinenhof, die Fabrikleute allen voran ,
We man den hübschen , liebenswürdigen Jungen ,
N für jedermann ein freundliches Wort hatte,
w die Wenschenherzen im Fluge gewann.

Auf der breiten , schattigen Terasse vor dem '
-artensaal des Herrenhauses saßen, standen und ;
Mmenierten an diesem herrlichen Julinachmittage
-je älteren Herrschaften in zwanglosen Gruppen ,
Mer plaudernd , amüsiert dem kleinen Völkchen
zuschauend . Das war ein Jauchzen , Schreien , Lachen
der hell durcheinander klingenden Stimmen!

Leuchtend in mütterlichem Stolze folgten Frau .
Irmgards Augen ihrem schlanken, hübschen Knaben
und blieben schließlich auf zwei abseits auf und
ab wandelnden Gestalten ruhen ; es war Professor
Ritter am Arm eines hochgewachsenen Marine¬
offiziers . . Seine frappante Aehnlichkeit mit dem
verstorbenen Doktor Ritter kennzeichnete ihn jedem,
der Ehrhard gekannt hatte , als dessen jüngeren
Bruder Harry.

Die hochgewachsene, breitschulterigeGestalt , das
frische , angenehme Gesicht , der offene Blick, ja
selbst seine Haltung, seine Bewegungen — ja alles
erinnerte an den Verlorenen , Unvergeßlichen. Kein
Wunder, daß Irmgards Herz oft zuckte in tiefem
Weh bei seinem Anblick, der die Erinnerung an
hr grausam gemordetes Jugendglück in neuer
Nrke wachrief — und doch wirkte des jungen
Faunes Gegenwart auf sie und sämtliche Bewohner
des Herrenhauses so belebend und anregend, daß
feiner nahe und näher rückenden Abreise mit Be¬
dauern entgegengesehen wurde . (Schluß folgt.)

8kIii»>jÄ L . K . Oklise»
Oerbarckt, brau Laupbeiw
8texban , llr . L , Xantmann 8ivgen
Müller , Lr . X . , mit brau Oem . 8trassbnvg
Xitbeimer, lLr. X. , Direktor, mit brau

Oem . , 3 Xinckern u . Xutseber Xirebbeim
V t iitillx »i n

«laueb, brau Salome Weiler, istmt Villingen

VIII» L »tL»«r
ckanske , brau Inspektor Xravktnrt a . M .
Leins, Lr . bst. , kankäirektor , mit brau

Oemalilin Rain2
8ll»» rl . ». V . H»«r ( UN »

vkäbler , Ilr . bkairer, mir 8oIm Dettingen u . b.
O»1^ L««Iittk

Losenbarckt , Ilr . Xrenswirt Löbmenkireb
1XI>. 8 « « k , Lönix -Xarlstr . 74

8e,bmick, Lr . v . Müneben
Kiottl . Laääisosr

Xreel >, llr . Xarl vegHrloe -b b . Stuttgart
V4II» Olkr1 «t»« k

XrüII , Lr . W ., tstpvtb ., m . Söbuebeu Xeresbeim
Okkiikliiki I r

Wollsgruber, llr . 6 . W „ brivatier Xüitb
VLN» tlnmiiien

Xleiin, Lr . Oarl, Laurat Stuttgart
V ill :» .1 «»Iiuiinr»

Sievert, llr. Luclwig , Lauptmann Weissenburg
V! tt » IL»k«I»le

Me^er , llr . kbilipp, bostverwalter Langenau
SI»nr«ri«.

Luder , Lr. kVilbelm Stuttgart
Vttl»

8tütsle , Xrl . Marie Xllwangen
l> l8vll» l kl « I«

X übler , Lr. O . X . , Lkw . Oüglingen
IL»rl 8s.upt8t.7-.

Wüst, bst . , mit 'beeilter Labr

Lesarten , Xrau 8aarbrü, -ken
Der vom 1 .—2 . 8opt . angemelcketen Xremcken

/ / , ^

klarer , Lr. Lr . , Sanitatsrat, mit brau
Oemablin Wiesbacken

StcrnL >esLu ^ -KH r ^ nik .
vom 24 . bis 29 . August .

G eb «rte «:
A. August: Haag, ChristianFrî >r ., Holzhauer inNonnen-

miß, 1 Sohn.
27. August: Layer , Gotthold Heinrich, Dr . med. hier,

1 Tochter.
Aufgebote :

SS. August : Zoz , Eduard , Maurerhier u . Gauß , Anna hier.
A. August : Gutbub , Friedrich, Holzhauer hier, u . Maurer /

Maria in Abtsgmünd .
Gestvrbe « :

W. August : Treiber , Karoline Wilhelmine , Kindsjungfer
hier, 72 Jahre alt .

29. August : Ummenhofer , Emilie Karoline Maria, Pri-
vatiere hier, 45 Jahre alt .

H .MMS 8 VsrLsiekiüs
ckervow 3l . ^ ug. bis 1 . 8ept . angewelck. Kurgäste

« . b»a . H «L
lliewpp, Ln . Oeometer, mit 8obn
bstieb , Xrau X .
Aern , Lr . Xck., Xantmann

L «t«I Hell « vnv
Kosentbal , Lr . 6 ob . keg . -kat
buseber, Lr . L . , Leitungsverleger
Garens , b rau R .

Müller, Lr . lstitx, Lankmanv
ilanstler , Lr . L .

8trassburss
Losi'Zboim
8trassbur̂

Lrunervalä
Oretelä

Müneben

8tutt§art
Larlsrube

blaum , Lr . Martin lianäel
kkH«. Vill » (^ iK . « »tL)

llvitürieks, strau 1 ., .̂rebit.-Lattin tVoi'ws
^sgel, Lrau Labr .-Lattin LI.-Larlbaeb (bk.)
Kross, Lrl . Latk . Lack kreusnaeb

>mek, Lr . Llm . , mit brau Oem . Lelckrennaek
Hvtkl

bröckermann , brau 6 . L. . , Lentiere , mit
Leckiemmg LamburZ

Küsslelckt, Lr . Lrokossor, Lebeimrat Lvrlin
lloiebtzlt , Lr . vr . baust .̂rrt , mit

Lran Lew . Lannover
. >' rri««»er» i>» :» I«<»tk I
Wli, Lr. blist , Vers .-Leainter bürtelck
ouiiz, Lr . tstrt . Oerb . , L^ innasial -

Oberlebrer ^aeben -Lsebveiler
„ n «tkl Ilott
dtraab, Lr. L . ^ Lerlin
aomberß'

, Lr. Lr. , Xr^t Mrtiv ^en
Zeters, Lr . bl . , Laukmann Lannover

» « >Iv v » «
Lii bdarckt , Lr . 8 . , Ltm . , mit Lrau Lew . LeipsiZ
van 8tsinberMn , Lr . Lr . ck. L . Lollanck

Llktkt ILI» i»>px
tVnlll, Lr. ^.lex ., LeKiernnAsrat 8trassbur̂
M'iswe^sr, Lr. Xlois, L . X . LeZiei-.-Lat ,

mit b'rau Lew . Lin2 a . L.
Lnmpert, Lr. kiebarck, Lankier Lerlin

<»»8llr . «. .1 -ixoniiniis
breutei, Lr . L. , Lautmann 8tnttZarr

<Ä » 8tI »« » 8 « . » Idv» Ickixlk
tVolt, Lr. ^.llton, Leäakteur Köln

Ilktkl « . A.
Leim , Lr . branr, mit b'ran Lein . Litbnrg
beock' bom , Lr. Louis , babristant, mit b'rau

Lemablin Lenk
Selimick , Lr . M . , Lim . , mit brau Lew . Lerstetkeu
8toestinAvr, Lr . , mit b'rau Lem . 8tuttga >t

u « tkl M » i8 «k
MN Linsum , Lr. Stuckent 2veibrüelren
iuppelius, Lr . Otto , lvautrn . branstkurt a . M .
Lrieb, brau L ., Lantm.-Lattin ^

<»»8tK. »!. M»»»
Lev, Lr . Leorg, >Veillbänckl6r, mit

'böelitereben Viernbeim
tsnseb, Lr . >V . , keeknun^srat , mit

brau Lemablin Larlsruke
^UMVSA , b'ran Oobleim
Vei^oi, b'rau Matbilcke 8tnttzart
-essler, b'rl . Margarete LieckersecklitL
lornbaeb, Lr . ^V ., mit b'rau Lew . Leilbronn
Vsblbolck , Lr . M . , brivatier „
Voblbolck , Lr . bbeockor, Lanlm . Lerlin
leiser , Lr. cknlius, Orgelbauer , mit

b'rau Lemablin Lnckvigsburg
K. k «8«

lräuebls, Lr . Llk. , Lautm. Mek/ingen
rmmann, Lr . Lvmrks -Lankvntrolleur,

mit b'ran Lem . Lrnebsal
lecker, Lr . Lieb . , X . llaugeverbssekui-

lekrer Lärmen
lutLlle , Lr . b . Strassburg
leisest Lr . , mit Obaulleur Xebl
loeb, Lr. Laukinann 8tutrgart
laltenbaek , Lr . ^.ltensteig

U«tel lk » 88i««I,er >U«k
lröner, Lr . ^ ck. , Xanim. , mit bst . Lew . Lonckon
krön er , Lr . bst . , Xirebeupüsger Osscveil

ILotkl 8i«I» «»!cki « . x . Oklisen
sllselln, Lr . baut Xarlsrnbe

VV»I<>Iltttk t
onanne, bstau Lauxtmann ^Viesbackeo

8 « >n tel
staseb. Lr . l) r. , Xotar Laeknang

<) uits , Lr . Leb . , Xaukm . Lerlin -8ebMargenckork
Less. Lr . M' ilb ., babrikaot Vballckürn

8«-stlegel , Lr. ^ ug., Leamter Orescken

LLtsiiki - «r .
2 >näel , brl . ^ nna Lentlingen

O»i-I Vpjlti. Hott
8ebveiekert , Lr . Lans u . Lr. Ulbert 8tnttgart

^ vkrernskiiL . lki » ekl, « ! «t
Loseobarckt , Lr . ^ ck., Lerbsrmeister Xeuenbnrg

m» » 8 L »8klv
Levi , Lr . X . kV . Laigsrloek

V il I :» I I
Luleke, Lr . Lr. , brivatckosent, Obsrarst

cker ebirurg . Xb'nik 8trassburg
Leiser , Lr . ck. , Möbelkabrikant , mit

bstl . boelUer ^veibrüesten
VN >» Lrilr »

Xleinsebwi't , brau Luise Lannover
kosenlöeber , b'rl . Xatalie Masssrtrückingen

II » « « I kI» Iki « t ii
Wille, Lr . Oberpräseptor Leilbronn
Wurster , brau Lanckrat Xsslingen

V!IL » » »« « >« Ir » ( k! . FI»i ««Ii)
8ebnmaebsr , Lr . .! . , brivatier Leickelberg
Wenckler, Lr . ist ., brivatier Leutlingeu

VNI» I? « i»8t m «i« »i7vx
Lauinann , Lr . vr . , mit brau Oem . Xreiburg
Wsickemann . bstau Direktor bstanktnrt a . M .

8t » <» « NG«Uk » kk <N»»tr « i < N
X '-onencvett, Lr . W , mit bstan Oem . Xarlsrube

ik'r . 8 n»« b»vl», Usuptstr. 143
Ma^er, bstl. ckos. , brivatiere Xbingen a . L.

ViII » Hk « »«,-
v . Lockmann, Lr . vr . 8 . , veterenäar Xarlsrube

lL« Kk. UtutkI 'l»<>I»t
Lot , Lr . Xarl Leilbronn

<M««vI»w . L «rIrXein »er
Xraiss, b'rl . blmilie 8ebornckork

H »« « ^ «««« X»« «
8engel , Lr . brotessor varwstackt

V! II » Ii » i «er Wilkeln »
Oossner, Lr . vaurat , mit bstan Oem . Ooiberg

H»vlLeri» . Ke »« ««
8ancker, Xrau Xiara, Oek .-Xommiss .- Kats -

Witwe Lannover
8ebIo8smaeker, bstau Lotelier vortmunck

ViLL» ILr»»««
Lilss , Lr . Xr . , Lankbeamter 8tuttgart
st'bsobalck, Lr . Otto, Lranereickirektor Xllen
Xottmeier, brau borstrat Ilsen bürg
lieber , Lr. X . , kentner , mit Xrau Oem .

unck Xrl .
'boebter Lanckau

U » « « Kix li
büester , Lr. L , mit bstau Oem . Ooblens
Mai , Lr . Xckolt, snr braube u . bost Lnterbeiiubaeb
Inckerkürtk , Xrau 8aiome Xarlsrube
Xngsls , Lr . Xrans, kirn . , mit Xrau Oem . Losen

Ir . li,ie >> «r .
Xrnst, Lr . bst . , Xabr. , mir Xrau Oem . Marbaek

Vill » !L»Ä« « r
LIe, Xrau Major Oassel
Martin , Xrau vr . , 8enatspräs.-Oattin Xrankturt M.

Ii » rl L>» « ip » rt
8teickel, Xrau Magckaleue Wiesloeb (Lacken )

VIII » I ^inckkr
Xelckboik, Lr. Xarst Lanckwirt Läringbausen

Ale«« er Ulink
kieble , Xrau beresia Ammern ob Kottweil

VIII » Mll«» tel>»eU «
von Legat, Xxsellens , Xrau Lsilin

X»tI »»«Ir « r ( V» II» !8«Lk )
Xlais , Lr . Xarl , Xabrikant, mjtbocMler Lpe^sr

I^»r >iv !N»
8ekmickt, Lr . bk . , mit Xrau Oem . u . 8obn Xeupel

V »II » I^» « Iiu «
Vollmann , Xrau beres « Xeekarsulm

8 < lii '< >» ki ' i» . l? 1» «
Waisinann, Lr . Xarl, Keckakteur vüsselckort

I « üwjx H » tl »
Xräiner , Xrl . Lmilie, Oberptlegerin Weilmünster

Lukkkriläkr IkikxInKer
Vvikt, Xrl. Xrina Leipsig

V ill » 8 « diU
Lilmer, Lr . /stintsriebter Lassnm

<Sk «rK 8 « I>» »« stei', Libsrg 126
Lamxrsebt, Lr . Xarl , Or . kevisor Xarlsrube

Ii » i-I V » « ««» i « t , UolLkälg .
Leck , Lr. Oekonomierat , mit Xrau Oem . Xürnber»-

Vill »
Lilgarck , Lr . Bürgermeister u Weinguts-

besitser , mir Xrau Oem . bsteinsbeim (kkals)II V » eilbkr , Iiennbseb3tr.
Asrnwalck , Xrau Xnna , mit Lrn . 8olm Llw

FI . VrkUbkr Lnxn » »« n
Lasenausr, Lr . X , briv . , mit bst . Oein . Müneben

H « Ib. Vreikki », Lsukm .
veboust , Lr . L , Lürgermeister Xrieckrieliskelck
Lartmann, Xr . Xarl Maximiliansau

UkiviLklIt «
Müller , Xrau Xürtingen
2abl cker Xremcken . 18225
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Der Verein hält sein
diesjähriges

MtlllMll

am Louiltag , den 4 . September 1910
in der Turnhalle ab .

Mittags 2 Uhr : Abmarsch vom Lokal „ Bad.
Hof " aus durch die Stadt mit Musik nach
dem Turnplatz .

Abends von 8 Uhr ab :

Tanz -Unterhaltung
in der Turnhalle

Die passiven und Ehrenmitglieder , sowie
Freunde uud Gönner des Vereins sind freund-
lichst eingeladen.

Eintritt zur Tanznnterhaltung für Nicht¬
mitglieder 1 Mk. — Nachmittags frei !

Der Turnrat
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K . Forstamt Wildbad

Schlagrmmverklius
Am Montag , den 5

September, abends 6 Uhr
im Gasthauszum „ grünen Hof"
kommen Schlagräume aus
I . Abtl. 3 Unterer Tiefen¬
grund, 52 Schaibleswies , 75
Botenwasen, 93 Rollwasfer-
hof und 94 Word . Specken-
teich , öffentl . zum Verkauf .

Pforzheim
Ich nehme am 31 . August meine

Praxis wieder auf

vr . meü . k . Maler
Spezialarzt ftir Hals- , Nieren-

und Ohrenleiden .

IVO

UllOSMl
kinZpnun

Nt jeäer Verluck , ckie bevskrten starken (kstanrenkett )
unci kkHMObUk! (kstsn ^en - Sutker -stiargsrine ) ckurck unbekannte ,
billige kette r:u ersetzen, kslmin uncl katmona vvercken seit vielen
jakren tsgtick in INillionen tisusksitungen verwendet ; ile lind
slto erprobt uncl bewskrt , lonlt würden kle nickt cien susgereick -
nsten Nuk geniesten , clen sie von 3er feinsten bis rur eintsckttsn
itücke besitzen. Darin liegt eine darantie , Nie bei unbekannten

starken nickt geboten wird .

Stadt Wildbad .

Drelnihoh-Vkrksilis
am Montag , 3 . Septbr

vormittags 10 Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad
aus
Stadtwald IV an der Linie ,
Abt. 13 k Soldatenbrunnen
19 Rm . buch . Prügel II El .

8 „ tann. Scheiter
266 „ „ Prügel II El.
124 „ Nadelholzreisprügel

Stadtwald IV Abt . 13
Soldatenbrunnen

204 Rm . tannene Rinde
Stadtwald VWanne, IMeistern

und Leonhardswald
2 Rm . eichene Prügel II El .

243 „ NadelholzprügellI Cl . j
9 „ forchene Prügel

13 „ forchene Reisprügel
Stadtwald VI Kegeltal, Abt .

2 , 5, 7 , 10, 3 t.
77 Rm .Nadelholzprügelll El .

5 „ buchene Prügel II El .
21 Nadelholz-Roller

328 Rm . tannene Prügel II El.
35 „ Rinde
39 „ tannene Reisprügel

Wildbad , 27 . Aug. 1910 . f
Stadtschultheißenamt:

Baetzner .
Aei§§e, sarvige unü rebwarre

Aazch - VIousen
in allen Größen v . AK . 3 .75 an

Mine unä lardige

Masch -LoslSme
in allen Größen von

NK . 3 .50 an .
8lM. hienrle,

llsnigl . u. Herrogi . holl
Mliädach König - Karlstr . 187.

ttsnrlslsIski 'snLlsIl
InsMut I. kanges mit Pensionat. s « » !'. >sss . Höker« ÜLlläelssvkrls,
Usalsoknis mit Nlltsrriodt io, äsn Nanaelsvissensekattsn not
siodsrer Vordereituvs kür äse r !nMrl,on -L» » mon. Lastsr -Lontor

Prospekts oaä Lslsremev liarod virsktar Lksimer .

I rv-i , Ljekesung komplelter ^ I
I Aohnungseinrichtungrn u I
K bri VMiaster Serrcdnung O

K 8rö55 te HuswahNnMöbeln Z
8 la . Ware I
^ polstermöbrl. bösie. Mattairen . »« t« m-mri» , . ^
SPevtliL : Sr » vtLU88tLUUllS0ü
M prompte Seaienung - ssoslsnvomnscbiäqe berel««»Ilg§t Ä
^ — Möselpolltur für private rumttulpslieren unä Slanr-
W polieren aller Möbelarten per Aarcbe Mir . i .— U

» i »

Schuhwaren - Geschäft

stlhelm Lutz,
Hauptstratze 117

empfiehlt sein gut sortiertes Lager gut
gearbeiteter Schuhe und Stiefel jeder
Art für Herren , Damen , Knaben ,
Töchter und Kinder , in Sommer und

, Winterwarenin einfachen , sowie fein¬
sten Qualitäten. Auch Turnschuhe ,

Gummigaloschen, Holzschuhe , mit und
Filzfutter . — Preise billigst . — Sofortige
fertigung nach Maß . —

Reparaturen rasch und billig.

ohne
An-

VkrtilM
weit unter Kreis ,
so lange Vorrat reicht .

jFöilldeimsk,
kkvrLkeim

26ö8tl . k -x .-8ti'. 36
vis L vis Zobnlban.

Kgl- Kurtheater
Samstag . 3 . Sept . 1910 .

Das Konzert
Lustspiel in 3 Akten von

Hermann Bahr .
Sonntag . 4 . Sept. 1910.

Letzte Vorstellung .
Der dunkle Punkt .
Lustspiel in 3 Akten von
Gustav Kadelburg und

Rudolf Presber .

gibt disndand vok» « iVjseb»,
Pi « a,, » nd >» >« k » «ins Spart ? 2»U,
wedelt vn6 QsI6 I -Uleinig» p«brUk« »t,a ,

Hsnksl L Oo ., Oasselllorl,
auek 6er »eil A4 dakrsn vrestdstrsnnksa

storlüm -stöcke
in allon ?rei8>NA6n ,

emplloblt
L. UmdrMNk!',

Hönig-Larl8tra88ö
Villa Dokonts

Mesük
steht ein rosiges, jugendfrisches
Antlitz und ein reiner , zarter,
schöner Teint aus . Alles dies
erzeugt:
Steckenpferd-Lilienmilch -Seife
v . Bergmann & Co . , Nadrbrul

Preis L St . 50 Pf ., ferner ist der
Lilienmilch-Cream Dada

ein absolut sicher wirkendes Mittel
gegen Sommersprossen. Tube SO
Pfennig inderBofapotheke sowie
bei Anton Meinen Nachf . und
Ich . Schmelzte

LonkulMliMNg
durch wirksame Arrangements
und Stundungen etc . Gewissen-
hafteErledigungvonTreuhand¬
geschäftenjeder Art . Revision u.
Neuanlagev . Geschäftsbüchern ,
Bilanzaufst. etc . MM t
Sauer , Stuttgart, Seyfferstr. 8S

Telefon 1773 .

ttomösp.
°
!
"

»' Nnkk » N ä . bskannt. lj>0« »
s « Usllöll, (Brstüllkit i>».

Ov. 1r>eo . 8si1. v .» je 2,5) erdW -
iieb a 90 ktz . bei itoküpatli. M

15 . Sonntag n . Trinitatis.
4 . September.

Vorm. 9 ' /< Uhr Predigt
StadtpfarrerRösler . Abend¬
mahl .

Nachm . 1 Uhr : Christen¬
lehre mit den Töchtern,
Stadtvikar Hornberger.

3 Uhr :Bib ! ifche Betrach-
! tung . StadtvikarHorn berger.

M llerlodm
empteklo msin vollstanclig neu 8orriert68 in tlol/- uncl Uoktorwöbol, vom einlnebLten

. - >> d>8 rum elessuntWton. — Ue8iel:tiAunA obns UauUcvanLs orboten .

aosspd Vsiildsiwvr, « MMMriMiii
———— set/t ö8tliells !< ail-stric: i! >'i<1i8tra886 38 , vm - ä-vm stein Lellulborg . -

Telefon Nr . 33 RedaMon , Druck und Verlag von A . Wild breit , Wildbad .
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